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Diese Methode kann verwendet werden, um eine Aktivität, einen Workshop
oder eine sonstige Veranstaltung zu bewerten. Die Teilnehmenden können
ihre Meinung oder ihre Präferenzen ausdrücken, und/oder über Themen
oder Aktivitäten abstimmen, indem sie von Station zu Station gehen und so
über den Raum verteilt ihr Feedback abgeben.

ZIELE

GALLERY WALKGALLERY WALK

FACTS

Alter: 6+
Gruppengröße: 3 – 99

Dauer: 15 – 60 Minuten

MATERIALIEN

Flipcharts oder Tafeln, Sticker-Punkte (Aufkleber) oder Marker; 
für schriftliches Feedback Klebezettel, Papierblätter und Stifte

Zunächst muss das Thema bzw. Inhalt und Zweck des Feedbacks
festgelegt werden. 
Entscheide, wie du das Feedback erhalten möchtest: schriftliches
Feedback, eine Evaluation, eine Abstimmung oder die Stimmung der
Gruppe ausgedrückt durch die Vergabe von Sticker-Punkten
(Abstimmung in Form von Aufklebern) oder Punktevergabe mit Marker.
Bei Abstimmungen ist zu entscheiden, wie viele Stimmen (ausgedrückt
in zu vergebenden Punkten) jede*r Teilnehmer*in hat; abhängig von der
Anzahl der Themen und Teilnehmenden.
Wenn das geklärt ist, kannst du Flipcharts oder Tafeln mit den
verschiedenen Feedback- oder Evaluationsfragen bzw. mit den Themen,
über die abgestimmt werden soll, vorbereiten. Stelle genügend
Klebezettel, Sticker-Punkte oder Marker für alle Teilnehmenden zur
Verfügung.

VORBEREITUNG



ANLEITUNG

Schritt 1: Einleitung

Erkläre, warum und wofür Feedback gegeben oder abgestimmt wird. Gib
einen klaren Zeitrahmen vor.

Schritt 2: Gallery Walk

Überprüfe die Ergebnisse der einzelnen Stationen des Gallery Walk und
fasse sie zusammen.
Bei schriftlichem Feedback benötigst du etwas mehr Zeit, um die Beiträge
zu lesen und zusammenzufassen.
Plane am Ende eventuell auch Zeit für Reaktionen von und Reflexion mit
den Teilnehmenden ein. 

ZUSATZINFORMATION

Feedback mit Sticker-Punkten oder Markern kann auch in Form einer „Pizza“
erfolgen. Zeichne auf ein großes Flipchart einen „Pizza“-Kreis und schreibe
z. B. die zu bewertenden Aspekte deiner Aktivität in die verschiedenen
„Pizzastücke“: Inhalt/Programm, Moderation/Gäste, Gruppe, Organisation,
Location, Verpflegung, Zeitplan, allgemeiner Eindruck usw. Die
Teilnehmenden geben ihr Feedback ab, indem sie ihre Sticker-Punkte in
jedes Stück kleben (oder Punkte mit Markern machen): von der Mitte der
Pizza – „Mir hat es sehr gut gefallen“ – bis zum Rand, der für „Mir hat es
überhaupt nicht gefallen“ steht. 

Schritt 3: Abschluss

Verteile die Sticker oder Klebezettel und Marker. 
Der Gallery Walk beginnt. Die Teilnehmenden gehen (falls so vorbereitet)
von Station zu Station (von Flipchart zu Flipchart bzw. von Tafel zu Tafel)
und geben ihr Feedback bzw. stimmen ab.
Achte auf die Teilnehmenden; wie es ihnen geht und ob sie mehr (oder
weniger) Zeit brauchen.
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